
Erkennen, Aufzeigen, Handeln 

Neue Arbeitsbehelfe und Informationsmaterialien zum Thema „Gewalt im Alter“ sollen  
Pflege- und Betreuungspersonen, Ärztinnen/Ärzte, pflegende Angehörige  und alle im 
Pflege-und Gesundheitsbereich tätigen Personen im Umgang mit dieser schwierigen 

Thematik unterstützen.  

 

 

Einladung zur Präsentation der ersten Arbeitsergebnisse 

des Interreg IV Italien-Österreich Projektes:  

Gewalt im Alter!/Violenza nella terza età! 

Zeit:   Mittwoch, 26. Februar 2014, 9:30 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden  

Ort:   Hörsaal 1, Medizinzentrum Anichstraße, Anichstraße 35, 
 6020 Innsbruck  

 
Im Rahmen des Interreg IV Italien-Österreich Projektes wurden eine Broschüre und eine 

Homepage für ProfessionistInnen in der Seniorenbetreuung, ein Folder für pflegende 

Angehörige bzw. Gewaltbetroffene sowie ein Poster zum Thema „Gewalt im Alter“ erarbeitet. 

Diese Informations- und Arbeitsmaterialien stehen kostenlos zu Verfügung und werden in  

Tirol und in der Autonomen Provinz Bozen eingeführt. Über die praktische Anwendung 

hinaus sollen die Broschüren und die Homepage die Aufmerksamkeit des pflegerischen und 

medizinischen Personals in Bezug auf die Thematik „Gewalt gegen/ durch ältere Menschen“ 

schärfen. Ferner sollen die Plakate dazu anregen, offen über das Tabuthema Gewalt zu 

sprechen und ältere Menschen dazu ermutigen, sich bei Gewaltbetroffenheit Hilfsstellungen 

und Unterstützung zu holen.  

 

Zur Präsentation dieser neuen Arbeits- und Informationsmaterialien sind 
Sie herzlich eingeladen! 

 
 
 



 

Programm: 
 
Begrüßung 
Herr Mag. Draxl, MSc – Direktor des  Ausbildungszentrums West für Gesundheitsberufe der 
TILAK GmbH / Geschäftsführer der fhg – Zentrum für Gesundheitsberufe Tirol GmbH   
  
Impulsreferate: 
Mag.a Anita Mair – Lehrerin für Gesundheits- und Krankenpflege (AZW) 

      „Gewalt im Alter, Problemstellung im Pflegealltag“ 
  
Adir. Egon Lamprecht – Bezirksanwalt (Staatsanwaltschaft Innsbruck)  

   „Rechtlicher Interventionsrahmen bei Gewalt im Alter“ 
 
Präsentation  
Ergebnisse der Bedarfserhebung zum Thema “Gewalt im Alter“, Info-und Arbeitsmaterialien;  
Dr.in Marcella Pirrone, Mag.a Esther Jennings 
 
Kleiner Empfang 
 
 
Bei dieser Veranstaltung erhalten Sie alle Arbeits- und Informationsmaterialien, welche im Rahmen 

des Interreg IV Italien-Österreich Projektes: Gewalt im Alter! entwickelt wurden. 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Zielsetzungen des Projektvorhabens „Gewalt im Alter“ sind durchgängig als präventive 

Aufgabenstellung im Sinne einer Minimierung der Gefährdungslage älterer Frauen und 

Männer überlegt. Die Lebenssituation älterer Menschen soll durch die geplanten Maßnahmen 

verbessert, der Arbeitsalltag, der im Altenpflege- und Betreuungsbereich tätigen Personen, in 

öffentlichen und/oder privaten Einrichtungen durch entsprechende Handlungsstrategien 

erleichtert werden. Berücksichtigt wird im Projekt auch die Problematik von (oftmals 

krankheitsbedingten) Übergriffen seitens älterer Menschen gegenüber professionellen Pflege- 

und Betreuungspersonen sowie pflegenden Angehörigen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kontakt und Information : 

Projektleitung: Mag.a Esther Jennings & Dr.in Marcella Pirrone  

Projektkoordination: Marlene Mayr, BA  

Email: esther.jennings@azw.ac.at  l marlene-luise.mayr@azw.ac.at 

www.diagnose-gewalt.eu 

Tel.: 0043 (0) 664 883 291 53 

Tel.: Österreichweit 0512 / 5322 76714 

Die Projektpartner/innen dieser italienisch-österreichischen Kooperation sind das 

Ausbildungszentrum West für Gesundheitsberufe der TILAK GmbH als Leadpartner, das Amt für 

Senioren und Sozialsprengel und das Amt für Ausbildung des Gesundheitspersonals der Autonomen 

Provinz Bozen.  
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